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Feste spezielle Grade auf der Ekliptik, die sich nicht verändern. 

 
Dazu gehören alle Zeichenübergänge, also 30° des vorhergehenden 

und 1° des beginnenden  Zeichens. In diesen beiden Graden vollzieht sich 

der Herrscherwechsel, auf 30° ist der „Rücktritt“ Thema (verlassen des 
Fischesegments vom alten Zeichen) , auf 1° die „Neuorientierung“ (Beginn 

des Widdersegments im neuen Zeichen). Beides mindert eine 
Durchsetzungsfähigkeit nach außen, wegen Erschöpfung bzw. noch 

fehlender Orientierung. 
Die 4 Sonnenwendstationen sind hier besonders hervorzuheben, 

allen voran der Widderpunkt als Punkt des zyklischen Neubeginns, 
aber auch die anderen als kardinale Punkte der Neugestaltung. 

 
Der 0° - Widderpunkt steht als ein Grad, welcher die Aufmerksamkeit 

der Welt auf sich zieht. Halbsummen, Spiegelpunkte und Aspekte zu ihm 
sagen viel über ein Anerkennungspotenzial aus, was dem Geborenen 

entgegengebracht wird. Er kann sich in seiner eigenen Struktur darstellen 
– hier beginnt der erste körperliche Quadrant der Tierkreiszeichen. Von 

den ägyptischen Grenzübergängen her ist dies ein Wechsel von Saturn zu 

Jupiter, was etwas ähnliches aussagt. 
 

Bei 0° - Krebs beginnt der zweite Quadrant als „Wir – Gefühl“ der 
eigenen Zugehörigkeit. Was bestimmt dessen Richtung? Übergang 

von der Saturngrenze der Zwillinge zu der Marsgrenze im Krebs.  
 

Bei 0° - Waage beginnt der dritte Quadrant der Partnerfindung. 
Welche Grenzen werden gesetzt? Übergang von der Saturngrenze der 

Jungfrau zu der Saturngrenze der Waage. 
 

Bei 0° - Steinbock beginnt der vierte Quadrant der 
Realitätsbewältigung. Wie gelingt die Erhaltung der eigenen 

Gemeinschaft? Übergang von der Marsgrenze im Schützen zur 
Merkurgrenze im Steinbock 

 

Entsprechend beginnen bei 0° der fixen Zeichen die Erhaltung dieses 
Geschaffenen und bei 0° der veränderlichen Zeichen die Anpassung an die 

gegebenen Veränderungen. 
 

Wenn vom Widderpunkt aus die Goldenen Aspekte (LINK:  Das 
Sonnensystem als Organismus – Der Körper der Sonne) abgetragen 

werden, erhalten wir  
12,5° Skorpion als Major, 17,5° Löwe als Minor und 25° Zwilling als 

Major des Minor. 
Diese Grade verdienen eine Überprüfung auf stabile öffentliche 

Wirkungen der dort stehenden Faktoren im Radix bzw. Progression. 
Diese stabilen Qualitäten sagen nichts über deren Wertung durch das 

Geborene aus! Auch abgelehnte Zustände können stabil sein. 
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Wenn entsprechend dazu im einzelnen Zeichen der goldene Schnitt 

abgetragen wird, so erhalten wir auf 11,5° und 19,5° den Minor und 
Major. Dies entspricht dem Löwe- und Skorpionsegment der Zeichen, also 

wieder eine entsprechenden fixen Wasser + Feuer – Kombination der 

schöpferischen Dauerhaftigkeit. Auch hier lohnt sich ein Gedanke der 
dauerhaften Wirksamkeit bei der Analyse. 

 
15° jeden Zeichens hat beim Übergang vom Jungfrau- zum 

Waagesegment seine Bezüglichkeit zum Gegenzeichen, als größter 
Ausdehnung der eigenen Wahrnehmung. Faktoren auf 14° – 16° haben 

einen ausgewogenen Kontakt zum Gegenzeichen und können beide 
Wirkungen gut integrieren. Ausgleichende Kraft der Zeichenachse. 

 
Durch die Kombination der Zeichen mit ihren internen Segmentierungen 

entstehen Zonen besonders starker Wirkung: im folgenden als Zeichen / 
Zeichensegment dargestellt 

 
SONNE – Bezüglichkeit: 

 Löwe / Löwe 10° - 12,5° 

 
MOND – Bezüglichkeit: 

 Krebs / Krebs 7,5° - 10° 
 

MERKUR – Bezüglichkeit: 
 Zwilling / Zwilling: 5° - 7,5° bis 6° Merkurgrenze. 

 Zwilling / Jungfrau: 12,5° - 15° 
 Jungfrau / Zwilling: 5° - 7,5° bis 6° Merkurgrenze. 

 Jungfrau / Jungfrau: 12,5° - 15° 
 

VENUS – Bezüglichkeit: 
 Stier / Stier: 2,5° - 5° in der Venusgrenze. 

 Stier / Waage: 15° - 17,5°  
 Waage / Stier: 2,5° - 5°  

 Waage / Waage: 15° - 17,5° 

 
MARS – Bezüglichkeiten:   

 Widder / Widder: 0° - 2,5°  
 Widder / Skorpion: 17,5° - 20°  

 Skorpion / Widder: 0° - 2,5° in der Marsgrenze 
 Skorpion / Skorpion: 17,5° – 20° 

 
JUPITER – Bezüglichkeiten: 

 Schütze / Schütze: 20° - 22,5°  
 Schütze / Fische: 27,5° - 30° 

 Fische / Schütze: 20° - 22,5° 
 Fische / Fische: 27,5° - 30° 

 
SATURN – Bezüglichkeiten: 
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 Steinbock / Steinbock: 22.5° - 25° in der Saturngrenze. 

 Steinbock / Wassermann: 25° - 27,5° bis 26° Saturngrenze. 
 Wassermann / Steinbock: 22,5° - 25° bis 25° in der 

Saturngrenze. 

 Wassermann / Wassermann: 25° - 27,5° in der Saturngrenze. 
 

Die jährlich in festem Rhythmus schwingenden Planetenknoten 
haben vor allem bei der Analyse von langfristigen Prozessen eine 

Bedeutung als rhythmische Schwingung über Radixfaktoren bei 
Transitanalysen. Für sekundäre Progressionen gilt wegen der langsamen 

Bewegung nur ihre Radixposition.   
 

Für NEPTUN, PLUTO und alle anderen TNOs kann man aber enge stetige 
Orben des Einflusses festmachen:  sie sind als  solche ZONE  in der 

folgenden Auflistung gekennzeichnet.  
 

„FIXSTERNE“ sind weitere wesentliche Punkte, die für eine ganze 
Generation (60  - 72 Jahre) auf einem Grad bleiben, also nur für Fragen 

der historischen Abläufe wandern, für konkrete Analysen aber feste Grade 

darstellen. 
 

Durchgehend für alle Deutungen verwende ich nur die vier alten 
„Königsterne“ der Sumerer. Damals begründeten sie zu den Zeiten der 

Sonnenwenden den Jahresrhythmus der Gesellschaft. Ich verwende sie 
auf ihren heutigen Positionen entsprechend als „Königsschicksale“, sprich 

bei allen Fragen von Führung und Gefolgschaft.  
 

REGULUS als Stern der Sommersonnenwende auf  0° 0´31 ´´ Jungfrau 
wechselt (die jährliche Bewegung sind 50 Bogensekunden)  vom 

Löwezeichen in das Jungfrauzeichen. Es geht ab jetzt um die 
Existenzgrundlagen der Menschheit und der Natur, nicht mehr um 

den Aufbau rivalisierender Imperien.  
Alle Positionen auf diesem Zeichenwechsel 30° Löwe bis 1° Jungfrau 

haben damit zu tun. 

 
FOMALHAUT als Stern der Wintersonnenwende auf  4° Fische steht für 

die Sammlung der eigenen Kollektive in Zeiten des Mangels. In 
Zusammenhang mit dem tatsächlichen Frühlingspunkt auf 5° Fische 

eine Ekliptikposition des überlebensnotwendigen Zusammenhangs  
 

Ein Gedanke drängt sich auf, da der Königsstern der Wintersonnenwende 
ca. 3000 vuZ jetzt auf der Position des tatsächlichen Anzeigers des 

Weltenjahres als Frühlingspunkt der Erneuerung steht: Die Verteilung der 
Saat erfolgt aus den Notreserven der Natur. Eine epochale Verknappung 

aller Ressourcen mag angesagt sein.    
 

ALDEBARAN  und ANTARES in direkter Opposition auf 9° 58´ bzw. 
56´  Zwilling / Schütze  stellen die brisante Achse der 
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Verteilungskämpfe um Saat (ALDEBARAN als Stern der Frühjahrsgleiche) 

und Ernte (ANTARES als Stern der Herbstgleiche) dar. Auf dieser Achse 
finden viele Ereignisse atomarer Entwicklungen und Konflikte statt, den 

heutigen machtvollsten kriegerischen Drohgebärden. 

 
Entsprechend des Radix, der Fragestellung und der Zielführung der 

Analyse können darüber hinaus weitere Fixsterne eingetragen werden.  
 

Bei der mundanen Forschung benutze ich folgende weiteren Punkte: 
 

Starke Bündnisse mit Folgen existenzieller Umwälzungen durch die 
bisherige Position von REGULUS 30° Löwe = BUNGULA auf 29° Skorpion   

unserem Nachbarstern (nur sichtbar am südlichen Sternenhimmel) / 
ALGOL auf 26° Stier (intensives Verlangen mit allen Mitteln verfolgen).  

Diese Spannung könnte sich zurückbilden, da REGULUS in ein mit 
den anderen beiden Faktoren befreundetes Element auf 0° Jungfrau 

überwechselt. 
 

Ein weiterer harmonisierender Faktor zum Verteilungskampf 

ALDEBARAN 10° Zwilling  / ANTARES 10° Schütze ist die Achse WEGA 
15° Steinbock / SIRIUS 14° Krebs als Krone und Wurzel kollektiver 

Naturzyklen. Die vier bilden ein stabiles Rechteck aus allen 4 
Elementen, wobei die langen Parallelen von Biquitilen (144°) und die 

kurzen Parallelen von Dezilen (36°) gebildet werden.  WEGA + SIRIUS 
stehen dabei auf den starken Mittelgraden ihrer Zeichen. 

 
Das GALAKTISCHE ZENTRUM (GZ) auf 27° Schütze. Dies ist der 

Punkt, um den unsere Sonne kreist, das Schwarze Loch als Mittelpunkt  
unserer Milchstraße. Der unwiderstehliche Sog, sich wie der Tropfen im 

Meer aufzulösen. Ein Punkt visionärer Bilder. 
 

Die Stabilität unserer kosmischen Umwelt kann an der Position GZ = 
WEGA / ANTARES = SIRIUS / ALDEBARAN abgelesen werden. Dabei 

stehen WEGA für Idealismus, Ausschweifung und Wohlleben / ANTARES 

für Anteile an der Ernte; dazu SIRIUS für Verantwortung als Treuhänder 
des Bestehenden / ALDEBARAN als Anteil an der Saat. Das passt ganz gut 

zusammen.  
 

Solange REGULUS im Löwen stand, bildete er mit dem GALAKTISCHEN 
ZENTRUM und dem entsprechenden Zentrum unserer Nachbargalaxie, 

auf die wir zurasen, dem ANDROMEDA – NEBEL  auf 28° Widder ein 
Feuertrigon der Stabilität. Das könnte sich jetzt ändern. 

 
Der Endpunkt der Visionen befände sich nach diesem Gedankengang, 

beim GALAKTISCHEN SUPERZENTRUM (GSZ) Nebel M 87 auf 2° 
Waage, dem ultimativen Sogpunkt  unserer „lokalen Gruppe“ von 30 

Galaxien im Virgohaufen. Das diese Visisonen zum Erhalt unserer Existenz 
beitragen können, liegt in ihrem Potenzial der geistigen Verarbeitung von 
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Macht und ihrer Verantwortung des Erhalts allen Lebens. Die Achse der 

Sonnenwenden steht in 30° - Winkeln des 12er Teilers der Ekliptik als 
Lerndreieck 

 Zu Regulus mit 2° Orbis ein Halbsextil 

 Zu Fomalhaut mit 2° Orbis ein Quinkunx 
 

Die Verteilungskämpfe werden ebenfalls durch notwendige Absprachen 
stabilisiert: 

 Aldebaran und Antares sind mit dem GSZ durch goldene Aspekte 
von 111° bzw. 69° (Major bzw. Minor der Horoskophälften von 

180°) verbunden.    
 

Ich vermute mal, das sich dies auf die Artenvielfalt allgemein und nicht 
auf unser Überleben als Gattung Homo sapiens bezieht. 

 
Die folgende Auflistung wird von mir nie insgesamt in die Vorüberlegungen 

einbezogen, aber wenn sich solche Ekliptikgrade sowieso schon als 
wichtige Aussagegründe herausgestellt haben, kann daran ein 

Feinjustierung erfolgen. Meist bei individuellen Biographiearbeiten und 

mundanen Prozessen. Seltener auch bei Jahresprognosen.  
 

 
ZUSAMMENFASSUNG NACH TIERKREISGRADEN 

 
30° Fische  

 
Sammlung der letzten Reserven__________________________________ 

 
0° Widder punkt   

 
Entscheidender Übergang in einen neuen Zyklus. Potenzial für große 

öffentliche Aufmerksamkeit, abhängig vom Aufbau im letzten Zyklus 
 

0° - 2,5° doppelter Widder – Auslieferung an die Umwelt, Schutzbedürfnis 

des Neuen. 
 

9° ZONE QUAOAR ABSTEIGEND 
UND        SEDNA ABSTEIGEND  

 
11.5° Widder + Löwe – erstes Ich - Gefühl 

 
15° Widder  Begegnungen aufbauen, Kommunikationsregeln lernen 

 
17.5° – 20° Widder + Skorpionsegment  -  erste Verankerung im neuen 

Zyklus 
 

ANDROMEDA – GZ: 28° Widder   Visionäres Zentrum anderer 
möglicher Lebensformen 
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30° Widder 
 

Mutlosigkeit________________________________________________ 

 
0° Stier      

 
Entscheidender Übergang zum Substanzaufbau.  

 
2,5° - 5° doppelter Stier in der Venusgrenze - Entdeckung der eigenen 

Bedürfnisse 
 

5° ERIS ZONE AUFSTEIGEND 
 

8° TL 66 ZONE ABSTEIGEND 
 

11.5° Stier / Löwe  Selbstwertaufbau 
 

15° - 17.5° Stier / Waage   Teilen lernen nach gültigen Regeln 

 
19.5° Stier / Skorpion  Bindungsregeln erfüllen  

 
20°  CHAOS ZONE AUFSTEIGEND 

 
ALGOL auf 26° Stier (intensives Verlangen mit allen Mitteln verfolgen).  

 
30° Stier   Übersättigung______________________________________ 

 
0° Zwilling   Entscheidender Übergang zur Kommunikationsfähigkeit 

 
5° - 7,5° bis 6° Merkurgrenze  doppelter Zwilling  Beeindruckbarkeit 

 
ALDEBARAN 10° Zwilling + 11.5° / Löwe (Kampf um die Saat mit 

eigenen Begründungen)  

11° ZONE IXION AUFSTEIGEND 
 

Zwilling / Jungfrau: 12,5° - 15° zielgerichteter Kenntniserwerb für eine 
Aufgabe 

 
19° MAKEMAKE  ZONE AUFSTEIGEND 

 
19.5° Zwilling / Skorpion  Anwendung der Kenntnisse 

 
25° 3. Punkt des GOLDENEN SCHNITTS der Ekliptik. Stabile 

Formgebung 
 

29° ZONE ORCUS ABSTEIGEND  
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30° Zwilling  Wissens- und Reizüberflutung 

 
0° KREBS  Entscheidender Übergang zur Eingliederung in ein „Wir 

- Gefühl“ 
 

7° ZONE VARUNA AUFSTEIGEND 
 

7.5° - 10°  doppelter Krebs   Verlangen nach Zugehörigkeit 
 

11.5° Krebs / Löwe   Selbstwert in der Gemeinschaft 
 

SIRIUS 14° Krebs Wurzel kollektiver Naturzyklen, Treuhänder des 
Bestehenden 

15°      mit dem kollektiven Erbe in die Welt treten 
 

19° - 22° ZONE PLUTO AUFSTEIGEND 

 
19.5° Krebs / Skorpion  Kontrolle durch Gemeinschaftsregeln 

 

30° Krebs  erstickende Gefühlsenge 

 

0° Löwe  Entscheidender Übergang  zum Gestaltungswillen 
 

1° HAUMEA ZONE AUFSTEIGEND 
 

10° - 14° ZONE NEPTUN AUFSTEIGEND 
 

10° - 11.5° - 12.5°  Löwe / Löwe  Willkür 

 
15°  Regelgerechte Führungsqualitäten 

 
17.5°  2. Punkt des GOLDENEN SCHNITTS  der Ekliptik Stabilität des 

eigenen Auftretens 
 

19.5° Löwe / Skorpion  Partnerkontrolle 
 

30° Löwe  Kraftmangel 

 
0° Jungfrau  Entscheidender Übergang zur Existenzsicherung 

0° REGULUS  (Kraft zur Zentrierung des kollektiven Lebens) 
 

Jungfrau / Zwilling: 5° - 7,5° bis 6° Merkurgrenze.   Fortbildung, 

Qualifizierung 
 

11.5° Jungfrau / Löwe   Gestaltung neuer Arbeitszusammenhänge 
 

Jungfrau / Jungfrau: 12,5° - 15°  Entwicklung zukunftsgerichteter 
Grundlagen 
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19.5° Jungfrau / Skorpion   Wartung + Entwicklung der gemeinsamen 
Existenzgrundlagen 

 

30° Jungfrau  Erschöpfung aus Überarbeitung 

 
0° Waage Entscheidender Übergang zu Regeln der Partnerbindung. 

 
2° GALAKTISCHEN SUPERZENTRUM (GSZ) Nebel M 87  - Potenzial 

der geistigen Verarbeitung von Macht und ihrer Verantwortung des 
Erhalts allen Lebens, Endpunkt der Visionen 

Waage / Stier  2,5° - 5°    Regeln zum Überleben 
 

9° ZONE QUAOAR AUFSTEIGEND 
UND SEDNA AUFSTEIGEND 

 

11.5° Waage / Löwe   Durchsetzung bestehender Regeln 
 

Waage / Waage: 15° - 17,5°  Entscheidungsschwäche. Öffnung für 
neue Begegnungen auf Augenhöhe. 

 
19.5°  Waage / Skorpion  Achtung und Weiterentwicklung der bindenden 

Absprachen 
 

30° Waage  Erschöpfung aus Qual der Wahl 

 
0° Skorpion  Entscheidender Übergang zum Einlassen auf Teilen und 

Bindungsgestaltung 

 
Skorpion / Widder: 0° - 2,5° in der Marsgrenze   impulsiver Beginn des 

gemeinsamen Lebens 
 

5° ERIS ZONE ABSTEIGEND 
 

8° TL 66 ZONE AUFSTEIGEND 
 

11.5°  Skorpion / Löwe    Machtrituale 
12.5° 1.  PUNKT des GOLDENEN SCHNITTS auf der Ekliptik  

Stabilität der Fähigkeit, am Leben teilzuhaben  
 

15°   Achtsamer Anteil am Aufbau der Bindungssubstanz 
 

Skorpion / Skorpion: 17,5° – 20°   Sich in ein größeres Ganzes einbringen 

 
20° CHAOS ZONE ABSTEIGEND 
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BUNGULA  (sonnenächster Stern) 29° Skorpion  

Tendenz, bestehende glückliche Verbindungen durch besondere Schicksale 
herauszufordern 

 

30°  Skorpion  Bindungsenge, Sehnsucht nach Weite 

 
0° Schütze    Entscheidender Übergang zum Denken in Kulturen und 

Wertsystemen 
 

ANTARES 10°  (Kampf um Anteil an der Ernte) 
11.5° Schütze / Löwe    Bildung einer Wertegemeinschaft 

11° ZONE IXION ABSTEIGEND 
 

15°   Achtsame Anpassung an neue Einsichten 
 

19° MAKEMAKE ZONE ABSTEIGEND 

 
19.5° Schütze / Skorpion    Entwicklung missionarischer Tendenzen 

Schütze / Schütze: 20° - 22,5°    weltweite Ausbreitung 
 

GALAKTISCHES ZENTRUM (GZ) auf 27°  Ein Punkt visionärer Bilder 
 

Schütze / Fische: 27,5° - 30°      Auflösung der Wertegemeinschaft durch 
Überschreiten ihrer Expansionsgrenze. 

 
29° ZONE ORCUS AUFSTEIGEND 

 
30° Schütze: Realitätsverlust durch ein Übermaß an Selbstgefälligkeit der 

Partner 

 

0° Steinbock Entscheidender Übergang zur Realitätsbewältigung.  
 

7° ZONE VARUNA ABSTEIGEND 
 

11.5 Steinbock / Löwe  Eigenverantwortlicher Bereich 
 

WEGA 15° Steinbock  Idealismus und Wohlleben 
15° gemäß vorhandener Ressourcen als Mittel der Sammlung der 

eigenen Gemeinschaft 
 

19° - 22° ZONE PLUTO ABSTEIGEND  
 

19.5°  Steinbock / Skorpion  Einteilung des Mangels und der Saatvorräte 

 
Steinbock / Steinbock: 22.5° - 25° in der Saturngrenze.  Rückzug auf das 

Notwendige. 
Steinbock / Wassermann: 25° - 27,5° bis 26° Saturngrenze. Hierarchische 

Strukturen des Zusammenlebens. 
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30° Steinbock: Erstarrung durch rigiden Zentralismus 

 

0° Wassermann: Entscheidender Übergang zur Vielfalt möglicher 
Lösungen. 

 
1° HAUMEA ZONE ABSTEIGEND 

 
10° - 14° ZONE NEPTUN ABSTEIGEND 

 
11.5° Wassermann / Löwe  Aufnahme fremder Anregungen 

 
15°  Abgleich der unterschiedlichen  Problemlagen und 

Lösungsvorschläge 
 

19.5° Wassermann / Skorpion  Festlegung auf verbindliche Regeln 

 
Wassermann / Steinbock: 22,5° - 25°,  25° in der Saturngrenze   

Focussierung auf den beschlossenen Weg  
 

Wassermann / Wassermann: 25° - 27,5° in der Saturngrenze. 
Streit um Abweichler 

 
30°  Zerfall durch lebensfremde Regeln____________________________ 

 
0° Fische Entscheidender Übergang zur Veränderung der 

Existenzgrundlagen 
 

FOMALHAUT auf  4° Fische steht für die Sammlung der eigenen 
Kollektive in Zeiten des Mangels. In Zusammenhang mit dem 

tatsächlichen Frühlingspunkt auf 5° Fische eine Ekliptikposition des 

überlebensnotwendigen Zusammenhalts. 
 

11.5°  Fische / Löwe  Änderung der Leitungsstrukturen 
 

15°  Sicherung überlebensnotwendiger Ressourcen 
 

19.5°  Fische / Skorpion   Der Schwarm bestimmt die Richtung, kollektive 
Ausrichtung des Verhaltens und Denkens 

 
Fische / Schütze: 20° - 22,5°   Heilslehren und Reformbewegungen 

 
Fische / Fische: 27,5° - 30°     Zerfall des Bestehenden  

 
30°  Sammlung der letzten Reserven zur Änderung der Lage. Vorbereitung 

auf die Geburt neuer Umstände.  

 


